
FAQs (oft gestellte Fragen) und 

Anmeldungsprozedere bei internationalen  

Klassen 

FAQs: 

 
Frage:  Was sind internationale Klassen?  
 

Hier befinden sich Schülerinnen und Schüler, die erst seit Kurzem (ca. 1 bis 2 Jahre) in 

Deutschland sind und oft zuvor eine Deutschklasse einer Mittelschule oder einen anderen 

intensiven Sprachförderkurs besucht haben. Aber auch Jugendliche mit guten 

Deutschkenntnissen, die direkt aus dem Ausland kommen, können die i-Klassen besuchen. 

Die internationalen Klassen werden im Ganztag unterrichtet. Sie haben mehr Stunden in 

Deutsch, Englisch und teilweise auch in anderen Fächern. Die Schülerinnen und Schüler 

müssen die gleichen Inhalte lernen wie in den Regelklassen, haben aber mehr Zeit dafür. Die 

Klassen sind meist kleiner als reguläre Klassen und werden in wichtigen Fächern noch 

zusätzlich geteilt. Die Schülerinnen und Schüler beginnen in der Regel ihre Zeit an in den i-

Klassen mit einem Gastschulstatus. Die Zeugnisse der i-Klassen, also auch das 

Abschlusszeugnis in der 10. Klasse, sind gleich wie die der Regelklasse. Die internationale 

Klasse Schülerinnen und Schüler geeignet, die bereit sind sehr fleißig zu lernen und nicht 

älter als 17 Jahre sind. 

Frage: An welchen Realschulen gibt es internationale Klassen? 

Antwort: Seit dem Schuljahr 2018/2019 gibt es internationale Klassen an den drei folgenden 

städtischen Realschulen: 

- Städtische Carl-von-Linde-Realschule  

- Städtische Ludwig-Thoma-Realschule 

- Städtische Wilhelm-Busch-Realschule 

 

Frage: Für welche Klassenstufen kann ich mein Kind anmelden? 

Antwort: Grundsätzlich können Schüler*innen für die Klassen 5 bis 9 angemeldet werden. 

Frage: Kann ich mein Kind bzw. mein Mündel für eine 10. internationale Klasse anmelden? 

Antwort: Leider nein. Die Erfahrungen haben gezeigt, dass die Vorbereitungszeit (Mitte 

September bis April) für die Abschlussprüfung zu kurz ist und zu viele Schüler*innen dann in 

der Prüfung scheitern.  



Frage: Wie viele Plätze gibt es? 

Antwort: Die Zahl der Schüler*innen, die wir in die internationalen  Klassen aufnehmen 

können, ist jedes Jahr unterschiedlich und hängt davon ab, wie viele Schüler*innen aus den 

bestehenden Klassen ausscheiden oder die Klassen wechseln. Neue Klassen werden aber in 

den Klassenstufen 5, 7 und 9 gebildet. Hier stehen die meisten Plätze zur Verfügung.   

Frage: Welche Deutschkenntnisse braucht mein Kind? 

Antwort: Schüler*innen ohne Deutschkenntnisse können leider nicht aufgenommen werden. 

Für die Aufnahme an den drei Schulen mit internationalen Klassen werden mindestens 

Sprachkenntnisse auf einem Niveau von B1 verlangt. Diese können zuvor in 

Übergangsklassen, Sprachkursen, in der Familie oder im Fremdsprachenunterricht in Schulen 

anderer Länder erworben worden sein. Wir testen auf jeden Fall bei allen Bewerber*innen 

diese Kenntnisse im Rahmen eines zentralen Deutsch-Einstufungstests. 

 

 

Frage: Mein Kind hat keine Deutschkenntnisse? Was soll ich tun? 

Antwort: Wenden Sie sich an die Bildungsberatung International der Landeshauptstadt 

München: 

https://stadt.muenchen.de/service/info/paedagogisches-institut/1078401/ 

Diese wird Ihnen weitere Möglichkeiten aufzeigen, z.B. Übergangsklassen der Mittelschulen, 

SPRINT-Klassen etc. 

 

Frage: Brauche ich Unterlagen der letzten Schule und wenn ja, welche? 

Antwort: Zeugnisse der letzten Schule, Empfehlungsschreiben der letzten Lehrkraft (z.B. der 

Übergangsklasse) und Kursbescheinigungen sind willkommen und ergänzen das Bild, das wir 

uns von den Bewerber*innen machen können.  

 

Frage: Kann man während des Schuljahres eintreten? 

Antwort: Ein Eintritt während des Jahres in die 9. Klassen ist ausgeschlossen, in den unteren 

Klassenstufen nur in absoluten Ausnahmefällen möglich.  

Frage: Was ist ein „Gastschüler“? 

Antwort: Wenn in der Klasse noch Platz ist und der Deutsch-Test gut bestanden wird, wird 

Ihr Kind als Gastschüler*in (§8 RSO) in eine internationale Klasse aufgenommen.  

https://stadt.muenchen.de/service/info/paedagogisches-institut/1078401/


Nach spätestens einem halben Jahr wird dann entschieden, ob eine Eignung besteht, in die 

Schule als Regelschüler*in mit Probezeit aufgenommen zu werden. 

Das Gastschulverhältnis kann von der Schulleitung jederzeit beendet werden.  

Frage: Welche Zweige (Wahlpflichtfächer) sind möglich? 

Für Schüler*innen der internationalen Klasse  stehen ab  der 7. Klasse grundsätzlich folgende 

Profilfächer offen: 

Carl-von-Linde-Realschule: PHYSIK (Zweig 1) und KUNST (Zweig 3b) 

Ludwig-Thoma-Realschule: PHYSIK (Zweig 1) und KUNST (Zweig 3b) 

Wilhelm-Busch-Realschule: PHYSIK (Zweig 1) und KUNST (Zweig 3b) 

  

 

Ich bin interessiert! Was muss ich tun? 

1. Download des Formulars zur Einschreibung für internationale Klassen  

(BITTE NICHT DAS NORMALE EINSCHREIBEFORMULAR VERWENDEN). 

2. Ausfüllen des Formulars.  

3. Beilegen folgender Kopien: Ausweisdokumente der/s Schüler*in, Zeugnisse, 

Geburtsurkunde, Impfbescheinigung (Masern), Unterlagen über Sprachkurse etc.  

4. Übersenden der Unterlagen an die Wilhelm-Busch-Realschule bis spätestens 05. Mai 2023 

(per Post) 

5. Zentraler Deutsch-Test an der Wilhelm-Busch-Realschule am 24. Mai 2023 (je nach Alter 

des Kindes). Sie erhalten dazu eine Einladung per Post. 

6. Zusage oder Absage durch die Schulen. 

7. Eintritt in die Carl- von-Linde-Realschule, Ludwig-Thoma-Realschule oder Wilhelm-Busch-

Realschule als Gastschüler*in im September 2023 

 


